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Cinitlo = Besitz      
 
Laut „Allgemeinem Archiv ...“ (1835) ließ sich die Lage des Ortes Cinitlo bereits 
Anfang des 19. Jhs. nicht mehr genau angeben. 
 
Das Dorf gelangte 1232 mit der Schenkung Herzog Wladislaw Odonicz an den Orden. 
 
Stellt man die geographische Verteilung der übrigen Bestandteile dieser Schenkung in 
Rechnung, ist Cinitlo in den Bereich der damaligen Provinz Posen einzuordnen; 
wahrscheinlich in das Gebiet zwischen dem heutigen Gniezno, Oporzyn und Rogowo. 
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